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Öko-Bauernhöfe 
Sachsen GmbH

ist eine 
Erzeugergemeinschaft 
von Öko-Landwirte

Ca. 120 Landwirte
vermarkten 
gemeinsam über die
ÖBS



• Handel und Vermarktung von Öko-Getreide / Druschfrüchten / 
Ölsaaten seit über 25 Jahren

• Öko-Anbauverbände als strategische Partner
(ÖBS ist Vertragspartner von Gäa, Demeter, Bioland, Naturland)

• ÖBS ist eine anerkennte Erzeugergemeinschaft nach 
Agrarmarktstrukturgesetz

• Gesellschafter ausschließlich Öko-Landwirte

• Hauptlieferanten sind feste Gesellschafter-Landwirte

• Ergänzung um Handelsgeschäft auf Vertragsbasis

• Einzugsgebiet überwiegende Sachsen und angrenzende Region

• Belieferung von Mühlen, Futterwerken, Lebensmittelverarbeitung 
und Landwirten in Sachsen und Deutschland

• Streckengeschäft sowie Einbindung externen Lagerstätten 
(Landwirte, Dienstleister)



Vermarktung von:

Weizen

Roggen

Hafer

Dinkel

Triticale

Mais

Raps

Sonnenblumen

Erbsen

Lupinen

Ackerbohnen

...



• Wir verkaufen und liefern 12 Monate / Jahr
• Anbauplanung und Anbau- / Erntemeldung als Grundlage
• ÖBS liefert über 95% direkt von Landwirten (Gesellschafter+ Handel)
• Verkaufsverhandlungen mit Kunden

– (1/3 vor Ernte, 1/3 direkt nach Ernte, 1/3 im Laufe des Jahre)

• Lieferung an Kunden
– ÖBS liefert das ganze Jahr (von Ernte bis Ernte)
– Gute Lagerhaltung notwendig
– Zertifizierungen und Qualitätsmanagement

(Öko, HACCP, GMP, QS …)
– Versicherung aller Kunden gegen Forderungsausfall
– Abrechnung und Zahlung nach Lieferung
– Gesellschafter nehmen am Poolsystem teil (Berücksichtigung von Qualität und 

Lieferzeit)

• Aufbereitung und Lagerhaltung
– Hoflagerstätten, Gemeinschaftslager, externe Lagerhäuser

– 100% Öko



Lager (eigen oder überbetrieblich), Lagerzeit

Aufbereitung:

• Max 14,5% Feuchte, 2 % Besatz, gesund + 
„handelsüblich“

Lose Verladung auf LKW:

• Durchfahrtshöhe und Ladehöhe der LKW
mind. 3,85 m)
Max. Maße LxHxB

Sattelzug:    16,50 x 4,0 x 2,55
Gliederzug:  18,75 x 4,0 x 2,55

• Schnelle Verladung (1 h)

• Geeichte Waage vor Ort oder in der Nähe



Warum überhaupt lagern?

Feldware selten = handelsüblich
Max. 14,5% Feuchte, 2% Besatz, wenig Schwarzbesatz
Feldware muss in einer lagerfähigen und handelsüblichen 
Zustand gebracht werden

Qualität?
RP, Kleber, Fallzahl, HL => Grundlage für gute Verkaufsposition
Rückstandsuntersuchung …. => Liefervoraussetzung

Wann braucht die Mühle die Ware?
12 Monate im Jahr
Verarbeiter selten auf Lagerung eingestellt.

Jemand muss lagern (Landwirt, Handel, Verarbeitung?)



Öko-Getreidelager

MÖP
ca. 5.000 t Kapazität

19 Lagerzelle

Reinigung

Trocknung

Waage

Analysetechnik

Gemeinschaftslagerung



Gemeinschaftslagerung
Anforderungen an das Lagergut:
Ware aus Ökolandbau oder Umstellung auf Ökolandbau
Einhaltung der BNN Orientierungswerte (Rückstände)
(Vorsicht bei Verdacht auf Belastungen z.B. Abtrift von konv. 
Schlägen, Schwermetalle im Boden ….)
Einhaltung der Vorgaben aus Lebensmittelrecht und 
Futtermittelrecht

Vor Einlagerung
Öko-Zertifikat nach  EU VO 2018/848
Verbandszertifikat
Betriebsstammdatenblatt
Lagervertrag

Bei Anlieferung mitbringen
Öko-Zertifikat nach  EU VO 2018/848 
Verbandszertifikat
Einlagerschein (wird von ÖBS zugesendet)



Gemeinschaftslagerung
Kontrolle des Gutes bei Anlieferung
Bei Anlieferung wird Durchschnittsprobe gezogen.
Gewicht wird mittels geeichter Fuhrwerkswaage ermittelt.
Ist Ware für Gemeinschaftslagerung geeignet?
Es wird geprüft:
Geruch, Besatz, Kornfeuchte, Rohprotein, Schädlingsbefall
Kann Sie aufbereitet werden?
Reinigung und Trocknung im Lager MÖP vorhanden – Es gibt 
aber technische Grenzen (Besatz, Feuchte, ….)
Entscheidung über Einlagerung obliegt dem zuständigen 
Lagermitarbeiter
Dokumentation auf Einlagerschein.

Proben zur weitern Untersuchung:
Spätere Untersuchung auf weitere Qualitätsparameter sowie 
Rückstände, Mykotoxine ….
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